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Liebe Freunde
Wer wird der Grösste im Himmel 
sein? Diese Frage stammt nicht 
etwa von einem Kind, sondern von 
den Jüngern, die mit Jesus unter-
wegs waren. Jesus antwortete ih-
nen: «Wer sich selbst erniedrigt 
und wie dieses Kind wird, der ist der 
Grösste im Himmelreich.» 

Durch das Vorbild des Kindes macht 
Jesus deutlich: Es braucht nicht nur 
einen Richtungswechsel, sondern 
auch einen Haltungswechsel im 
Herzen. Doch was zeichnet die in-
nere Haltung eines Kindes aus?

•	Ein Kind weiss, dass es Hilfe 
braucht. Es kann noch nicht für 
sich selbst sorgen und lebt in Ab-
hängigkeit von seinen Eltern. Ge-
nauso sollte jeder Mensch seine 
Abhängigkeit von Jesus erkennen, 

nicht nur bei der Bekehrung, son-
dern auch täglich in den Heraus-
forderungen des Alltags. 

•	Ein Kind glaubt, was man ihm sagt. 
Es hinterfragt weniger kritisch 
als Erwachsene und schenkt Ver-
trauen. So darf jeder Christ Jesu 
Worten vertrauen: «Ich bin immer 
bei euch» oder «Kommt her zu mir 
alle, die ihr mühselig und beladen 
seid, so will ich euch erquicken».

•	Ein Kind weiss sich von seinen 
Eltern geliebt, selbst dann, wenn 
es Dinge tut, welche die Eltern 
verboten haben oder ihnen nicht 
gefallen. Ebenso darf ein Christ 
gewiss sein: Auch wenn er schul-
dig wird, bleibt Gottes Liebe zu ihm 
bestehen (Römer 8,38–39).
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Aufgrund der Tatsache, dass Kinder 
diese Offenheit, dieses Vertrauen 
und diese Gewissheit mitbringen, 
sollten wir alles daransetzen, dass 
sie das Evangelium schon früh hö-
ren – damit Kinder ihr Vertrauen auf 
Gott setzen!

Herzliche Grüsse, 
Daniel von Reitzenstein 
Missionsleiter
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Jesus rief ein Kind, stellte es in ihre Mitte und sagte: «Ich versichere euch: Wenn ihr nicht umkehrt 
und wie die Kinder werdet, könnt ihr nicht ins Himmelreich kommen».  Matthäus 18,2–3



Wohl in jedem schweizer Haushalt mit Kindern sind sie zu finden: LEGO® 
Steine. Die kleinen, bunten Plastiksteine sind seit Jahrzehnten ein be-
liebtes Spielzeug. Denn man kann damit die verschiedensten Dinge 
bauen. Seien es ein Häuser, Flugzeuge, Bäume oder auch Tiere. Viele 
Kinder und manche Erwachsene kriegen leuchtende Augen, wenn sie 
einen Raum betreten und dort viele Kisten mit tausender solcher Plas-
tiksteine sehen. Dies wollen wir als kids-team nutzen. 

Schon seit mehreren Jahren verfügen wir über eine grosse Menge sol-
cher «Klemmbausteine» - wie sie im Fachjargon genannt werden. Wir ha-
ben drei Projekte erarbeitet, wo diese Klemmbausteine zum Einsatz kom-
men. Diese haben unterschiedliche Formen, doch immer das gleiche 
Ziel: Den Kindern von Gott zu erzählen und sie ermutigen, ihm zu 
vertrauen. Daher richten sich alle drei Projekte an Kirchen und 
Gemeinden, welche die evangelistische Arbeit unter Kindern 
fördern wollen. In allen drei Angeboten erzählen die Mitar-
beitenden von kids-team die Geschichten, führen durch das 
Programm und stellen das Material. 

Mit Kindern eine biblische Geschichte aus unterschiedlichen  
Blickwinkeln betrachten. Das ist möglich mit KinderBauenBibel.  
Doch wie funktioniert das? 

•	 Zuerst erzählen wir den Kindern eine spannende biblische Geschichte. 
•	 Diese teilen wir anschliessend in einzelne Szenen auf. 
•	 Die Kinder bauen in kleinen Gruppen die Szenen mit Klemmbausteinen nach. 
•	 Zwischendurch gibt es eine Pause mit einer Zwischenmahlzeit und Bewegungsspielen. 
•	 Nach dem Bauen wiederholen wir mittels eines Quiz die Geschichte nochmals auf spielerische Art. 
•	 Als Abschluss präsentiert jede Gruppe den anderen ihre Szene. Zu dieser Präsentation sind auch 

die Eltern herzlich eingeladen.

KinderBauenBibel eignet sich sehr gut als Spezialprogramm von 2 bis 3 Stunden für Jungschar, Kinder-
wochen, Gemeindewochenenden, Ferienpassangebote oder Geburtstagsfeste. Ebenfalls ein tolles Er-
lebnis ist FamilienBauenBibel. Dabei baut jede Familie gemeinsam eine Szene der Geschichte.

Viele Geschichten aus der Bibel eignen sich zum Bauen: z.B. Naeman, Heilung des Gelähmten, Tochter 
des Jairus. Dadurch kann der Anlass auf die jeweiligen Bedürfnisse der Gemeinde angepasst werden.

Klemmbausteine

Silas  
Hofer

Regionalleiter  
Bernbiet

KinderBauenBibel
ANGEBOT 1

«Wir sehen in  
allen drei Projekten  

die grosse Chance, dem  
Glauben fernstehende Kinder 

und ihre Eltern mit Gottes  
Wort zu erreichen und sie  

in Verbindung zu einer  
Kirche/Gemeinde  

zu bringen.»

QR-Code zum 
Werbevideo
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Die kreativBaustelle ist auf eine Bauzeit von 8–10 Stunden 
ausgelegt. In dieser Zeit bauen die Kinder mit Klemmbaustei-
nen eine Stadt der heutigen Zeit. Dabei entstehen frei erfun-
dene Häuser, Supermärkte, Fussballstadien, Autos uvm. Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! Die Bauphasen werden re-
gelmässig unterbrochen durch ein kreatives Programm: biblische 
Geschichte, Quiz, Spiele, Sketchs, Verpflegungspausen. 

Wir haben drei verschiedene geistliche Konzepte im Angebot

1.	Heilsbotschaft von der Schöpfung bis Jesu Tod und Auferstehung
2.	Die königliche Linie von David über Salomo zu Jesus
3.	Daniel – leben nach Gottes Willen 

Jedes Konzept beinhaltet eine evangelistische Botschaft, um den Kindern den 
christlichen Glauben zu erklären. Die Kinder hören, wie es möglich ist, in Ge-
meinschaft mit dem lebendigen Gott zu leben.

Die kreativBaustelle eignet sich hauptsächlich für Kinderwochen von 4–5 
Tagen. Dadurch gibt es viel Zeit und Möglichkeiten, Beziehungen zu den Kin-
dern zu knüpfen und sie auf dieser Grundlage zu weiterführenden Angebo-
ten der Kirche/Gemeinde einzuladen. 

Am letzten Tag der kreativBaustelle werden Eltern und Freunde für eine 
Stadtbesichtigung eingeladen. Ein Gottesdienst für Gross und Klein mit an-
schliessendem Aperitif eignet sich hierzu sehr gut.

Die KlemmopolisBaustelle ist das jüngste der drei Projekte und wird seit Ende 2025 
angeboten. Während drei Halbtagen à je 2,5 bis 3 Stunden (z.B. Freitagabend und 
Samstag ganzer Tag) erzählen wir mehrere biblischen Geschichten, die sich alle in 
derselben Stadt zugetragen haben. Diese antike Stadt bauen die Kinder nach. So hö-
ren die Kinder z.B. die Geschichte von Jona und bauen passend dazu die Stadt Ninive. 
Das Programm wird ergänzt mit Sketchs, Spielen, Quiz und Liedern. 

Die drei Halbtage bieten Zeit, Beziehungen zu Kindern aufzubauen und sie in weiter-
führende Angebote der Kirche/Gemeinde einzuladen. Zudem ist für den dritten Halb-
tag ein evangelistischer Input eingeplant. In diesem wird den Kindern auf verständ-
liche Art und Weise das Evangelium erklärt.

Die KlemmopolisBaustelle eignet sich gut als verkürzte Kinderwoche oder als  
Wochenendprogramm. Auch hier ist es möglich, dass ganze Familien beim Bau der 
Stadt mithelfen. Der Abschluss des Programms bildet entweder ein Gottesdienst 
oder eine kleine Vernissage mit Besichtigung der Stadt durch Eltern und Freunde. 

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

KreativBaustelle

KlemmopolisBaustelle

Wenn du eines der  
Angebote nutzen möchtest,  

melde dich in der Zentrale  
unter info@kids-team.ch  

oder bei einem  
kids-team Mitarbeiter  

deiner Region.

Angaben zu den Projekten  
findest du unter:

kids-team.ch/kidsprojekte

Kontaktangaben
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Eveline  
Nüssly

Regionalleiterin  
Suisse Romande

Region Suisse Romande

Derzeit haben wir nur noch einen 
einen monatlichen Kindertreff in 
Grand-Lancy, an dem 24 Kinder re-
gelmässig teilnehmen. Ein ganzes 
Team engagiert sich für diese Mo-
mente des freudigen Austauschs 
rund um das Wort Gottes mit Spie-
len, Basteln und leckeren Snacks. 

Dafür konnten wir mehrere Kinder-
treffs «KinderBauenBibel» organi-
sieren: Wir erzählen eine Geschichte 
aus der Bibel, dann bauen die Kinder 
in kleine Gruppen mit LEGO© Stei-
nen eine Szene aus der Geschichte 
nach ihrer Vorstellung. Am Ende 
können sie ihre Werke ihren Eltern 
zeigen.

Unser zweiter Arbeitsschwerpunkt 
ist die Ausbildung. Die Gemeinden 
fragen immer öfter nach massge-
schneiderten Seminaren. Wir pas-
sen uns ihren Wünschen in Bezug 
auf Zeitplan und Themen an. Das 
ermöglicht einen regen Austausch 
zwischen den Leitern derselben Ge-
meinde.

Unser dritter Arbeitsschwer-
punkt ist die Produktion von 
kleineKids-Material. Das von  
der Deutschschweiz entwi-
ckelte Material wird von uns 
auf Französisch übersetzt und 
angepasst. Das dritte und letzte 
Jahr erscheint gerade. Es handelt 
sich um ein sehr umfassendes Pro-
gramm, das kostenlos heruntergela-
den werden kann, um Kinder im Alter von 
3 bis 6 Jahren zu erreichen und bei ihnen die 
Grundlagen des Glaubens zu legen.

Wir freuen uns auch, kleine Büchlein 
mit Bibelgeschichten für Leseanfän-
ger zu übersetzen. Es handelt sich um 
sehr schönes, kostenloses Material, 
das zum Verteilen gedacht ist und das 
die Kinder lieben.

Unsere grösste Herausforderung besteht darin, uns bes-
ser bekannt zu machen, damit mehr Gemeinden unsere 
Dienste in Anspruch nehmen und viele Kinder den Weg 
mit Gott entdecken können.

Zum Team  
der Suisse Romande gehören:

Eveline Nüssly, Regionalleiterin, 100%.  
Ich wohne in Onex, ganz in der Nähe des Büros.  

Seit 35 Jahren bringe ich Kindern Gottes Wort näher  
und bin seit 2011 bei kids-team dabei.

Sandra Luder, Mitarbeiterin Region,  
zu 25 % dabei, wohnt im benachbarten Frankreich.  
Sie unterrichtet seit Jahren in Kindertreffs und ist  

im August 2021 zu kids-team gekommen. 

Sandra und Eveline haben schon jahrelang in zwei wöchentlichen 
Clubs in Onex und Neydens zusammengearbeitet.  

Nicht zu vergessen ist die ehrenamtliche Mitarbeiterin  
Catherine Ferrer, die den Bibelkurs leitet, den Kindern  
die Lesebögen schickt und ihre Antworten korrigiert.

Sandra  
Luder

Eveline  
Nüssly

Le paralysé        
Une histoire tirée de la Bible
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Seit 23 Jahren führen 
wir im Oktober jeweils ein  
Kinderlager in Sent (GR) 
durch. Im Verlauf der Zeit haben 
wir diese Lagerwoche durch einen 
monatlichen Lagertreff (Kinder-
nachmittag) und ein Tageslager in 
den Frühlingsferien ergänzt – beide 
vor Ort in Winterthur. Besonders 
der Lagertreff ermöglicht es uns, 
den im Oktober geknüpften Kon-
takt zu den Kindern auch unterm 
Jahr zu pflegen. Es kommen über-
wiegend Kinder mit Migrationshin-
tergrund, was es sehr lebendig und 
spannend macht. Allerdings stam-
men viele der Kinder aus schwierigen 
Familienverhältnissen und erleben 
im Alltag Belastung, Unsicherheit 
oder Einsamkeit.

Der Vater von Edrea* war nicht be-
reit, seine Tochter nach dem Lager 
abzuholen, weshalb sie im Oktober 
leider nicht mitkommen konnte. Für 
den Lagertreff jedoch holen wir sie 
jeweils im Hort ab. Unsere Mitarbei-

terin berichtet: «Als ich den Hort 
endlich fand, sah mich das 

Mädchen und schlang 

Josua  
Vonrüti

Regionalleiter  
Zürich

sich um meine Beine. Ihre Freundin-
nen kamen und fragten, wer das sei 
und wo sie jetzt hingehe. Edrea ant-
wortete: ‹Ich gehe jetzt in den La-
gertreff. Dort hören wir coole Ge-
schichten von Gott. Du musst es 
deinem Mami sagen, wenn du auch 
kommen willst.›» Das ist sehr er-
mutigend – besonders von diesem 
Mädchen. Es hatte keine Scham 
über Gott zu reden und es störte sie 
nicht, was die andern denken.

Kedem* wollte nach dem Kidsla-
ger unbedingt eine Bibel. Um eine 
zu erhalten, müssen die Kinder je-
doch drei Bibelverse auswendig auf-
sagen – und das schaffte er nicht. 
Doch er liess nicht locker und fragte 
immer wieder nach einer Bibel. «Ok, 
ich schicke dir eine», versprach ich 
ihm. Doch leider ging das bei mir 
vergessen. Als wir uns irgendwann 
wieder gesehen haben, war seine 
erste Frage: «Gibt’s du mir eine Bi-
bel?» In der Zwischenzeit hat er sie 
bekommen…

Michel* liegt mir ganz besonders 
am Herzen. Er kann oft nicht stillsit-
zen, ist schnell in Streit verwickelt 
und benötigt viel Betreuung. Er lebt 
allein mit seiner Mutter, die häufig 
überfordert wirkt. Doch er würde 
uns fehlen, wäre er nicht dabei. Ge-
nau solchen Kindern möchten wir 
zeigen: Bei Jesus sind sie herzlich 
willkommen, auch wenn sie sonst 
oft abgelehnt werden.

So können wir Gottes Liebe weiter-
geben.

Region Zürich

Ein anderes Projekt sind Kinder-
feste in Zusammenarbeit mit Fa-
milien in deren Quartier. Dadurch 
haben die Kinder aus der Nachbar-
schaft die Möglichkeit, Jesus ken-
nen zu lernen.

In Unterengstringen, Rümlang und 
Dällikon findet ein solches Fest 
viermal im Jahr statt. Obwohl der 
Anlass nur wenige Male im Jahr 
stattfindet, gibt es an jedem der 
Orte eine Gruppe von Kindern, die 
praktisch jedes Mal dabei ist. Da-
durch haben wir uns besser ken-
nengelernt. Wir dürfen die Kinder 
einfach ein Stück in ihrem Leben be-
gleiten. Letzten Sommer entschied 
sich ein Mädchen sogar für ein Le-
ben mit Jesus.

Nach einem solchen Kinderfest in 
Fällanden entschied sich die Gast-
geberfamilie, einen regelmässigen 
Kindertreff zu starten. Die Rück-
meldungen in diesem Quartier sind 
unglaublich gut! Wir staunen, wie-
viel diese jungen Kinder bereits über 
Jesus gelernt haben. Und auch zu-
hause reden die Kinder über das Ge-
hörte und bringen so die gute Nach-
richt in ihre Familien.

*alle Namen geändert
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kids-point@home unterstützt Familien in Zusammenarbeit mit Gemeinden bzw. Kirchen, 
bei sich Zuhause einen kids-point aufzubauen. Es hält für diese Familien genau das Mass an 
Unterstützung bereit, das sie benötigen. Im kids-point erleben Kinder ein rund einstündiges 
Programm mit biblischer Geschichte, christlichen Liedern, Gebet, Spielen und Basteln. Das 
Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 4–7 Jahren. Deren Eltern sind ebenfalls herzlich 
willkommen. 

Als Familie wählt ihr zwischen zwei verschiedenen Varianten: im.team oder im.kontakt. Beide 
Varianten starten im September. Für euch als Familie respektive als ganzes Team fallen ein-
malig Kosten von CHF 75.– an – für die Nutzung aller Ressourcen und der gesamten Schulung.

Im Jahresprojekt enthalten ist die kids-point-Toolbox mit u.a. 14 komplett  
vorbereiteten Programmvorschlägen: Jeder Programmvorschlag beinhaltet ein 
Startritual, Lieder, Texte für die Handpuppe, ausgeschriebene Vorschläge  
für die Erzählung der biblischen Geschichte, Spiel- und Bastelideen.

Als Familie 
nutzt ihr  
Kontakte zu 
den Freunden  
eurer Kinder im 
Quartier und ladet die Kinder  
in Absprache mit ihren Eltern  
in den kids-point ein. Der 
kids-point findet bei euch Zu-
hause statt. Als Familie prägt 
ihr die Kultur des kids-points. 

Als kids-team liefern wir  
mit kids-point@home die 
komplett vorbereiteten 
Programmelemente für  
jeden Anlass. 

Als Familie wählt ihr zwischen der Varianten 
im.team oder im.kontakt. Beide Varianten  
starten im September. Wir empfehlen, den  
kids-point alle 14 Tage während rund sieben  
Monaten durchzuführen.

Ein bis zwei Per-
sonen aus eurer 
Gemeinde/Kir-
che sind zur Un-
terstützung im  
kids-point-Team dabei. 

Je nach Möglichkeit können  
die Familien der teilnehmenden  
Kinder zu weiteren Treffen  
eurer Gemeinde/Kirche ein- 
geladen werden.

Ein Tool:  
für Familien, die sich engagieren wollen

Unser Motto:  
Gottes Botschaft für mis Quartier!

Optimal profitieren  
dank Wahlmöglichkeit 

Toolbox

Mit dem Jahresprojekt kids-point@home setzt ihr euch als ganze Familie für Gottes Reich 
ein. Durch das Tool kids-point lernen Kinder und ihre Familien in eurem Quartier den christ-
lichen Glauben kennen und finden in euch ein vertrautes Gegenüber für Glaubensfragen.

Ein Erlebnis:  
als Familie in Gottes Auftrag unterwegs 

So funktioniert das Projekt konkret:

kids-team news6



Dann bestelle die Info-Broschüre unter  

www.kidspointathome.ch  
und nimm im April oder Juni an einer  

der Infoveranstaltungen per Zoom teil.

Rebi, warum begeistert dich kidspoint@home? 

Noch Fragen?

«Mich begeistert das kids-point@home Projekt, weil Kinder im Vorschulalter besonders offen für ein 
christliches Angebot sind. Der Kontakt und die Einladung laufen über die Eltern. Wenn sie möchten, 
dürfen sie dabeibleiben. Es ist von Beginn an eine Transparenz da und ein Türöffner, um ganz natür-
lich über den christlichen Glauben zu sprechen. Ich baue zu den Kindern und Eltern eine Beziehung auf 
und kann sie so für Gemeindeanlässe einladen. Wer das Projekt kennenlernen möchte, dem empfehle 
ich eine Infoveranstaltung per Zoom, die von kids-team.ch durchgeführt wird.»

Rebecca Vogt, verheiratet mit Matthias, 3 Kinder (5/7/9) 
rebecca.vogt@outlook.com

zu kids-point@home per Zoom:

24.April 2026
11.Juni 2026

jeweils 20.15–21.00 Uhr
Erhalte einen Überblick und Antworten 

auf deine Fragen von  
Daniel von Reitzenstein

kids-team.ch/termine

Online- 
Infoveranstaltungen

Rebecca  
Vogt

Selina, wie kam es dazu, dass du einen  
kids-point bei dir zu Hause gestartet hast?
An einer Vorlesung der ETA Zürich hat uns Prof. Dr. Armin Mauer-
hofer eindrücklich erklärt, dass wir nicht achtlos an den Kindern vor-
bei gehen dürfen. Wie wichtig es ist, sie mit den biblischen Geschich-
ten vertraut zu machen und ihnen Jesus vorzustellen. Er erzählte von 
seiner Frau, wie sie ihre Stube öffnete, um Kinder zu erreichen. Mich hat 
das sehr berührt. In meiner Gebetszeit erklärte ich Jesus, dass ich meine 
Stube sehr gerne für die Kinder vom Dorf öffnen würde, aber dass ich we-
gen dem aktuellen Arbeitspensum und Theologiestudium keine Zeit hätte, 
Lektionen kindsgerecht vorzubereiten. Noch in derselben Woche stiess ich «zu-

fällig» auf einen Link von kids-point@home. Als ich in all das bereits vor-
bereitete Material einsehen durfte, war ich völlig begeistert. Ein liebes 

Team gab uns Motivation, Anleitung und Sicherheit für die Durchführung der 
Kurse. Kurz darauf starteten wir unseren ersten kids-point in Thörigen. Die Nachfrage war 

so gross, dass wir sehr bald schon in die Gemeinderäume wechseln mussten. Im ers-
ten Jahr kamen 27 Kinder in Berührung mit dem Evangelium. Im September 2025 star-
teten wir unser zweites Jahr kids-point und weitere Kinder sind dazu gestossen. Jesus 
erleben wir mit Geist, Seele und Leib und wir haben richtig schöne Erlebnisse mit IHM! 

Dankbar, 
Selina Valencia aus Thörigen, verheiratet mit Joel, 3 Kinder (10/5/3) 

selina.valencia@ctwi.ch

Selina  
Valencia

kidspointathome.ch  
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ZU BESTELLEN UNTER: 

WWW.KIDS-TEAM.CH/MATERIAL 
ODER 031 330 40 20

DOWNLOADS.KIDS-TEAM.CH

Wie Jesus in Jerusalem eingezogen ist, wa-
rum er am Kreuz gestorben ist und wes-
halb seine Auferstehung eine solch grosse 
Freude ist, wird in diesem Bibelbüchlein 
Kindern im ersten Lesealter erklärt. Auch 
geeignet zum Vorlesen für Vorschulkinder.

Jesu Tod  
und Auf 
erstehung 
Bibelbüchlein

Das verschwundene Manuskript

AKTUELL  
ZU OSTERN

NEUE KINDERWOCHE
IM DOWNLOADPORTAL
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1.–19. November 2026
Theologisches Seminar Adelshofen (DE)
XL Schulung Teil 1

XL Xtreme  
Leiterschulung

M Modul Schulung

14. März 26 | 9–17 Uhr | FEG Bern
M1 Die Basics der Programmgestaltung

21. März 26 | 9–17 Uhr | FEG Buchs
M2 Das Evangelium verständlich  
	 und anschaulich erzählen

24. Oktober 26 | 9–17 Uhr | FMG Lyss
M2 Das Evangelium verständlich  
	 und anschaulich erzählen

Die fünf Module vermitteln Grund-
wissen und Fähigkeiten für die  
Arbeit unter Kindern (6–12 Jahre).

Die zweiteilige Xtreme Leiterschulung 
richtet sich an Mitarbeitende und  
Leitende im Kinderbereich in Gemein-
den, Kirchen und Missionswerken,  
um sich in Fragen der Glaubens
vermittlung an Kinder weiterzubilden.

Die Kinder begleiten den Kryptologen  
Waldemar und den Archäologen Bernrad 
auf ihrer Reise durch Ägypten und helfen 
ihnen, ein verschwundenes Manuskript zu 
suchen. Parallel hören sie verschiedene  
biblische Geschichten, die ebenfalls auf 
Manuskripte geschrieben wurden.

Die XL1 Schulung wird im 2026 nochmals 
als 3-wöchige Schulung angeboten.  
Für 2027 ist ein neues Format geplant.  
Nähere Informationen folgen.

Aktuelle Informationen  
über die Durchführung von 
Schulungsangeboten findest 
du auf unserer Webseite: 

www.kids-team.ch/termine

Weiteres Verteilheft  
für das Schulalter: 
FLOX 4- Der  
Purpurmantel

BastelanleitungBastelanleitung

20

BastelanleitungBastelanleitung
1. Lade dir die Würfel-Druckvorlage 
 herunter. (Siehe QR-Code)

2. Drucke das PDF auf 160g Papier. 
 Oder klebe nach dem Ausdrucken 
 ein zweites Blatt auf die Rückseite.

3. Schneide die Vorlage aus.

4. Falte sorgfältig alle Kanten nach innen.

5. Klebe den Würfel zusammen.

Was ist an Karfreitag geschehen? 
Was feiern wir an Ostern? Wo ist Jesus heute? Mit diesem selbstgebastelten 
Würfel kannst du die Ereignisse entdecken. Und du kannst die Geschichte 
anderen erzählen.

Jesus erzählt den 
Menschen von Gottes 
Königreich.

Die Bilder kurz erklärtDie Bilder kurz erklärt

Jesus wird gefangen 
genommen und vor 
ein Gericht gestellt.

Jesus stirbt am Kreuz. 
Am Karfreitag denken 
wir daran.

Jesus bleibt nicht  
tot. Er lebt. An Ostern 
feiern wir das!

Jesus möchte, dass 
jeder Mensch schon hier 
auf Erden an ihn glaubt. 
Johannes 3,16 – Lies das 
auf Seite 17 nach.

Zur Bastelanleitung:
https://t.ly/beQj0

Der Ostercube!Der Ostercube!

Der OstercubeDer Ostercube
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3. Brötchen schließen
Teigstücke flach drücken, je ein Marshmallow darauflegen, den Teig um das 
Marshmallow herum gut verschließen, damit es beim Backen im Teig bleibt, 
wahlweise mit Ei bestreichen und mit Hagelzucker z. B. ein Kreuz formen.

Das Grab von Jesus war auch gut gesichert und bewacht, so wie ihr darauf 
geachtet habt, dass nichts vom Marshmallow herausragt. Ein Mann allein 
würde es nicht schaffen, in das Grab zu kommen oder heraus zu kommen, 
weil es so gut gesichert war. In Matthäus 27,62–66 können wir mehr lesen.

4. Brötchen backen
Die fertigen Brötchen bei 180 °C für ca. 20–25 Minuten backen.

Jesus war drei Tage im Grab. Wir können unsere Brötchen im Backofen  
beobachten. Er ging für uns ans Kreuz und starb, obwohl er nichts falsch 
gemacht hatte. Ihr könnt euch das so vorstellen: Ihr tut jemandem weh 
und müsstet eine Strafe dafür bekommen, doch ein unschuldiger Mensch 
lässt sich an eurer Stelle bestrafen. Genau das hat Jesus für uns aus Liebe 
getan, weil er will, dass jeder ganz nahe bei ihm sein und mit ihm leben 
kann!

5. Brötchen essen
Die Brötchen gemeinsam aufschneiden und nachsehen, was geschehen ist: 
Das Marshmallow ist „verschwunden“.

Was ist dann mit Jesus geschehen? Ist Jesus im Grab geblieben oder hat 
er den Tod besiegt? Frauen sind am dritten Tag zum Grab gekommen 
und haben nachgesehen, was passiert ist. Lasst uns schauen, was in  
Matthäus 28,1–20 dazu steht.

RezeptRezept
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 Welcher Weg führt dich 
 ins Königreich von Jesus? 
 Musst du dafür viel Geld haben? 

 An Jesus glauben? 

 In die Kirche gehen? 

 Immer brav sein? 

 Viele gute Taten tun? 

Finde es heraus!

Der Himmel ist ein Teil des Königreichs von 
Jesus. Aber auch hier auf der Erde können 
wir bereits zu diesem Königreich gehören.              

Lösung: Seite 21
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Nr. 4

Das Jahresprojekt kids-point@home 
unterstützt Familien, bei sich zuhause 
einen kids-point aufzubauen.  

Infos dazu:
kidspointathome.ch 

Gottes Botschaft für mis Quartier!
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